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V O R W O R T
Der 138. Jahresbericht der Naturhistorischen Gesellschaft Hannover, vorgelegt im 199. Jahre 
ihres Bestehens, enthält eine bunte Palette verschiedener Themen, die sich teilweise auch im 
farbigen Druck und damit einer das Wahrnehmungsvermögen der Leser besser ansprechenden 
Form dokumentieren.
Das Devon und Karbon im Harz mit neuen interessanten Ergebnissen aus dem Geologischen 
Institut der Universität Braunschweig ist ebenso dabei wie eine aufschlussreiche Statistik über 
unser niedersächsisches Wetter in den letzten Jahren. Dass man auch in einem gut erforschten 
Gebiet wie bei uns immer noch neue Arten von Tieren finden kann, wie die beschriebene Höh- 
!en-Assel aus dem Süntel, dürfte auch die forschungsfreudige Jugend anregen, genau zu beob­
achten, was die Natur in manchen stillen oder etwas abseits liegenden Winkeln noch an Über­
raschungen parat hält.
Kaum jemand, der die sehenswerten romanischen Bauten im Vorharzgebiet betrachtet, denkt 
daran, dass auch deren Grundsubstanz, der Baustein, aus der Natur kommt und ganz bestimmte 
Voraussetzungen für eine lange Haltbarkeit erfüllen soll. Unsere fernen Vorfahren hatten dafür 
schon ein gutes Gespür. Als „Fenster zum Inneren der Erde“ zeigt die „Ballertasche“ bei 
Hannoversch Münden in einzigartiger Weise den Gesteinsaufbau jener Gegend und ist deshalb 
ein schutzwürdiges Objekt, ein „Geotop“, wie heute erdgeschichtliche Bildungen der unbeleb­
ten Natur genannt werden, die Kenntnis über die Entwicklung der Erde vermitteln.
Welche Schlüsse aus der Ammoniten-Zuwanderung aus der Tethys und aus borealen Gebieten 
in unsere Region während der Unterkreide-Zeit gezogen werden können, und welche 
Landschaftsformen zur Zeit des Eozän im Raum Helmstedt vorherrschten, erfährt der Leser aus 
den entsprechenden Beiträgen.
Und schließlich liest man auch noch, was fehlende Trittbelastung aus der lange beobachteten 
Schnabelsimsen-Schlenke werden läßt.
Was aber weiß die Redaktion über die geneigte oder ungeneigte Reaktion ihrer Leser? Nahezu 
nichts! Dies ist der Grund, warum Sie, liebe Leserin, lieber Leser, ermuntert werden sollen, uns 
auch einmal Ihre Meinung zu sagen, ob positiv oder negativ in Ihrer Kritik oder Ihrer Anregung, 
wir würden uns darüber freuen, denn ab und zu brauchen wir ein Echo auf unsere Arbeit, die in 
erster Linie Ihnen zugute kommen soll.
Für die Korrektur der englischen summaries danken wir wieder Herrn V. W. Battersby.

C. H. v. Daniels
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